
Scherenschnitt.
Ein internationales Phänomen

Stadtmuseum Tübingen
vom 23. bis 25.10.2015

Kolloquium zum 
20-jährigen Jubiläum des 

Deutschen Scherenschnittvereins e.V.

Eine Veranstaltung des  
Deutschen Scherenschnittvereins e.V.  
in Kooperation mit dem Stadtmuseum Tübingen.

Deutscher Scherenschnittverein
c/o Neuhausstraße 2
D-61440 Oberursel (Ts.)
E-Mail: info@scherenschnitt.org
Internet: www. scherenschnitt.org

Stadtmuseum Tübingen
Kornhausstraße 10
D-72070 Tübingen
Tel.: 07071 204-1711
E-Mail: stadtmuseum@tuebingen.de
Internet: www.tuebingen.de



Über den Verein
Der Deutsche Scherenschnittverein e.V. wurde 1995 gegrün-
det und hat weltweit Mitglieder, die selbst schneiden, Samm-
ler oder Interessierte sind. Anliegen des Vereins ist die Erfor-
schung und Förderung des Scherenschnitts. Zweimal im Jahr 
erscheint die Fachzeitschrift Schwarz auf Weiß, in der Schnitt-
künstler/innen aus Geschichte und Gegenwart sowie Museen 
und Sammler, Bücher und Ausstellungen vorgestellt werden. 

Programm
Freitag, 23. Oktober 2015
17.00h Museumsführung für Mitglieder mit Helga und  
 Alfred Happ
18.00h Beginn des öffentlichen Kolloquiums:  
 Begrüßung Direktorin Wiebke Ratzeburg M.A. und  
 Dr. Evamarie Blattner (Stadtmuseum Tübingen)
 Begrüßung Antje Buchwald M.A. 
 (1. Vors. des Dt. Scherenschnittvereins e.V.)
18.30h  Ingrid Jansen: Geschichte und Vielfalt des  
 chinesischen Scherenschnitts
19.30h  Rina Biran: Die jüdischen Symbole im Scherenschnitt 
20.30h  Pause
21.00h  Susan Throckmorton: Polish Papercutting.  
 Off the Wall
22.00h  Ende der Veranstaltung

Samstag, 24. Oktober 2015
10.00–12.00h Mitgliederversammlung (1. OG)
10.00–12.00h Stadtführung für Referenten/innen
12.00–14.00h Mittagspause
14.00–17.00h Wir fertigen einen Scherenschnitt in polnischer 
  Technik. Workshop für Mitglieder mit Rina Biran. 
  Bitte bringen Sie mit: kleine, feine  
  Schere, UHU-Stick, Bleistift, Radiergummi.  
  Max. Teilnehmerzahl: 10 (1. OG)
17.00h   Abendessen
18.00h   Marie-Helene Grabman: The Guild of  
  American Papercutters. Our Members and   
  Their Work
19.00h   Joke Verhave: Geschnitten, gedichtet, gekreuzigt
20.00h   Christl Chlebecek: Die Scherenschnitt- 
  sammlungen des Museum Kierling (bei Wien) –  
	 	 Schwerpunkt	Josefine	Allmayer	(1904–1977)
21.00h   Felicitas Oehler: Der Schweizer  
  Scherenschnitt – ein Querschnitt
22.00h   Ende der Veranstaltung

Sonntag, 25. Oktober 2015
10.00–11.00h Abschlussdiskussion (1. OG)
14.00–16.00h  Die fünf Sinne.  
  Workshop für Kinder und  
  Jugendliche mit Gunthild Zimmermann.  
  Max. Teilnehmerzahl: 10 (1. OG)
16.00–17.00h  Schattentheater mit AnnaFabuli (1. OG)


